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Liebe Leserinnen und Leser,

„non scholae, sed vitae discimus“, schrieb einst der römische Philosoph Seneca. 

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir. Ein Thema, das für unser 

Leben von zentraler Bedeutung ist, wird in deutschen Schulen jedoch leider konse-

quent ausgeblendet: finanzielle Bildung. Wie das Institut für Ökonomische Bildung 

der Universität Oldenburg herausgefunden hat, ist ein Unterrichtsfach zur finan-

ziellen Bildung in keinem einzigen Bun-

desland schulformübergreifend ver- 

ankert. Viele hausgemachte Probleme 

wären wahrscheinlich vom Tisch, wür-

de sich das ändern. 

Wer das deutsche Rentensystem ver-

steht, wird auch verstehen, warum es 

schon in jungen Jahren notwendig ist, 

sich um die eigene Altersvorsorge zu 

kümmern. Wer weiß, wie der Aktien-

markt funktioniert, wird weniger Be-

rührungsängste gegenüber einer zeit-

gemäßen Form des Sparens mit Fonds 

haben. Wer frühzeitig lernt, wie eine Steuererklärung aufgebaut ist, wird später 

vielleicht nicht mehr allein vom Wort „Finanzamt“ Kopfschmerzen bekommen 

und darum Rückzahlungen aus der Einkommenssteuer schlicht verfallen lassen. 

Da es bis zu einer entsprechenden Schulreform aber sicher noch eine Weile dau-

ert, sprechen wir einfach jetzt und hier über Finanzen. Im folgenden Titelthema 

zeigen wir auf, wie Sie Ihre Vermögensplanung schon mit kleinen monatlichen 

Beträgen Schritt für Schritt angehen. Alles beginnt übrigens mit einer positiven 

Einstellung zum Geld. 

Meine Bitte an Sie: Belassen Sie es nicht bei der Lektüre des Beitrags. Sprechen 

Sie mit uns über Ihre ganz persönlichen Möglichkeiten zur Vermögensbildung. 

Wie die Erfahrung im Beratungsalltag lehrt, ist es nie zu früh oder zu spät dafür.
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Der Begriff kommt vom lateinischen Wort „fundus“ für 

„Vorrat“. Ein Investmentfonds – umgangssprachlich 

schlicht „Fonds“ genannt – ist vergleichbar mit einem 

großen Topf, in den viele Personen Geld einzahlen. 

Damit jeder im Idealfall am Ende mehr Geld heraus-

bekommt, als er eingezahlt hat, investiert eine Fonds-

gesellschaft (wie etwa Union Investment) das Geld 

aus dem Topf gewinnorientiert. Kauft die Fondsge-

sellschaft davon Aktien, wird es ein Aktienfonds, sind 

es Immobilien, wird ein Immobilienfonds daraus und 

so weiter. Wird das Geld in mehrere unterschiedliche  

Anlageklassen investiert, spricht man von einem 

Mischfonds. Das Prinzip lautet jedoch immer: gemein-

sam anlegen und gemeinsam profitieren. Auf diese 

Weise kann man als Einzelperson auch ganz einfach 

mit kleineren Anlagesummen starten.

FONDS
BANKING-DUDEN

„EIN BERUF, DER MIR 
RICHTIG SPASS MACHT“

Sebastian Jäger ist neuer Bereichsleiter für das Geschäftsgebiet der Sparda-Bank BW im baden-
württembergischen Westen. Vor 22 Jahren startete er seine Karriere als Azubi in der Sparda-Filiale 
Ettlingen.

Die Zahl 9 bringt ihm Glück: „Als Leiter der Sparda-Filiale  

Pforzheim hatte ich neun Kolleginnen und Kollegen“, sagt  

Sebastian Jäger schmunzelnd. „Als Bereichsleiter West sind 

es nun neun Filialen und deren Leiterinnen und Leiter, die 

ich begleiten darf.“ Bis an die Schweizer Grenze reicht sein  

neues Verantwortungsgebiet. Insgesamt arbeiten mehr als 70 

Fachkräfte in den Sparda-Filialen Pforzheim, Karlsruhe, Ettlin-

gen, Rastatt, Offenburg, Freiburg, Lörrach, Weil am Rhein und 

Villingen, für die der 39-jährige Bankkaufmann seit Juli dieses 

Jahres zuständig ist.

Einmal Sparda, immer Sparda

Sebastian Jäger ist ein gutes Beispiel dafür, wie  

engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Sparda-

Bank Karriere machen können. Nach Erlangen der Mittleren 

Reife absolviert er als 17-Jähriger aus Neugierde ein Prakti-

kum bei der Sparda-Filiale in seinem Heimatort Ettlingen. „Ich 

wusste schon nach dieser einen Woche: Das ist ein Beruf, 

der mir richtig Spaß macht. Darum habe ich mich um einen  

Ausbildungsplatz beworben und diesen auch erhalten“, erzählt 

er, wie im September 2002 alles anfing. Nach verschiedenen 

Tätigkeiten im Service, im Kassengeschäft und in der Anlage-

beratung stieg er im Juli 2016 zum Leiter der Filiale Pforz-

heim auf – eine Position, die er acht Jahre mit viel Herzblut  

bekleidete. Einmal Sparda, immer Sparda. Wie sieht er sei-

ne berufliche Entscheidung heute? „Sie hat sich durchge-

hend gut und richtig angefühlt“, lautet sein Resümee. „Der  

genossenschaftliche Gedanke und der familiäre Umgang  

innerhalb der Bank passen super zu mir.“

„Nicht warten, einfach tun“

Zusätzlich zur Bereichsleitung übernimmt Sebastian Jäger 

zudem im gesamten Geschäftsgebiet Verantwortung für Ver- 

mögensprodukte und agiert unter anderem an der Schnitt-

stelle zum genossenschaftlichen Sparda-Partner Union  

Investment. Praxiserfahrung in Sachen Vermögensbildung 

hat er nicht nur als Kundenberater gesammelt, sondern auch 

als Privatperson. „Ich habe mir mit dem Beginn meiner Aus- 

bildung vor 22 Jahren ein UnionDepot zugelegt, das es  

immer noch gibt“, berichtet er. „Es war für mich klar: Wenn 

am Ende des Monats Geld übrig ist, wird das langfristig in 

Fonds investiert, denn nur da habe ich die Möglichkeit, mehr 

aus meinem Geld zu machen.“ Gespart habe er durchge-

hend mit einem Sparplan und relativ kleinen Beträgen. Auf 

diese Weise habe sein Depot bis heute eine ordentliche 

Summe erwirtschaftet. Bei der Geldanlage seien langfristi-

ges Denken und Geduld gefragt. Sein Credo: „Nicht warten, 

einfach tun.“
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Über Geld spricht man nicht? Dieses altbekannte geflügelte Wort ist nicht zielführend. Über Geld 
sollte man gerade heutzutage unbedingt und sehr ausführlich sprechen. Und zwar mit Fach- 
leuten, die wirklich Ahnung von Vermögensbildung, Vermögensvermehrung und Anlage- 
strategien haben. Denn mit einem klugen Plan und der richtigen Einstellung lässt sich auch aus 
kleinen monatlichen Sparraten im Lauf der Zeit einiges machen. Verschaffen Sie sich hier einen 
ersten Überblick, wie Sie die Dinge am besten angehen. Sind Sie bereit? Dann rüsten Sie sich 
schon mal mit Stift und Notizblock aus. Los geht‘s! 

Verbreitete Lebensweisheiten wie „Über 

Geld spricht man nicht“ oder „Geld 

macht nicht glücklich“ haben schon 

ganzen Generationen das diffuse Gefühl 

vermittelt, mit dem „schnöden Mam-

mon“ sei irgendwas nicht in Ordnung. 

Der englische Begriff „Mindset“ bedeu-

tet so viel wie Denkweise, Geisteshal-

tung oder innere Einstellung. Wie steht 

es mit Ihrem Money Mindset? Haben 

Sie grundsätzlich ein eher gutes oder 

eher schlechtes Verhältnis zum Geld? 

Um das herauszufinden, können Sie 

sich selbst ein paar grundlegende Fra-

gen beantworten.

	 �Wissen Sie, wie viel Geld Sie aktuell 

auf Ihrem Konto haben, oder schau-

en Sie nur ungern und mit einem 

mulmigen Gefühl auf Ihren Konto-

stand? 

Keine Frage: Die allermeisten Menschen 

möchten gerne über ein komfortables 

finanzielles Polster verfügen. Doch sie 

handeln nicht entsprechend, schieben 

ihre Ziele und Ideen vor sich her und 

hoffen, dass sich der wirtschaftliche 

Erfolg irgendwann schon von selbst 

einstellen wird. Viel zu viele Menschen 

glauben außerdem, mit einem geringen 

Das richtige Money Mindset: Wie stehen Sie 
eigentlich zu Geld und Vermögenswerten?

	� Können Sie ohne nachzudenken 

sagen, wie viel Geld in Ihrem Haus-

halt monatlich hereinkommt? Und 

wie hoch Ihre monatlichen Fixkosten 

sind? 

	� Zahlen Sie Rechnungen immer so-

fort, oder landen sie eher auf dem 

Stapel „später erledigen“? 

	� Was empfinden Sie, wenn Sie 

an Geld denken? Angst? Druck? 

Gleichgültigkeit? Freiheit? Freude? 

	 �Verhandeln Sie regelmäßig Ihr Ge-

oder relativ geringen Einkommen ließe 

sich kein Vermögen aufbauen. Das ist 

allerdings nicht ganz korrekt. Gehen wir 

die Dinge Schritt für Schritt an. 

	� Verschaffen Sie sich einen  

klaren Überblick über Ihre  

Finanzlage

Die wenigsten Menschen überblicken 

Über Geld spricht 
man nicht

Jetzt loslegen:
Nehmen Sie Ihre Finanzplanung in die Hand!

halt neu? Oder fürchten Sie heim-

lich, Ihre Arbeit könnte mehr Geld 

gar nicht wert sein? 

Wenn das Thema Geld generell eine Ab-

wehrreaktion in Ihnen auslöst, wird sich 

das vermutlich auch negativ auf Ihren 

Kontostand auswirken. Wie Sie solche 

Denkmuster Schritt für 

Schritt ablegen können, 

erfahren Sie, wenn Sie 

diesen QR-Code scannen: 

ihre eigene Finanzlage bis ins Detail. 

Dabei ist das die erste und wichtigste 

Voraussetzung für den Vermögensauf-

bau. Erstellen Sie also zunächst eine 

einfache Liste, auf der Sie Ihre regelmä-

ßigen Einnahmen und Ausgaben gegen-

überstellen. Es bleibt Ihnen ein monat-

licher Überschuss? Sehr schön. Bitte 

aufschreiben. Beim Erfassen der un-

regelmäßigen Ausgaben hilft ein Haus-

haltsbuch. Das ist Ihnen zu aufwendig? 
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Versuchen Sie es einfach mal. Denn 

nur so können Sie verzichtbare Kosten 

identifizieren. Das bedeutet nicht, dass 

Sie sich gar nichts Besonderes mehr 

gönnen dürfen. Aber so fällt es Ihnen 

eher auf, dass Sie zum Beispiel am 

Black Friday eine Menge vermeintlicher 

„Schnäppchen“ gemacht haben, die Sie 

überhaupt nicht brauchen. Das Geld 

wäre besser in Ihren Vermögensaufbau 

geflossen. 

	 Setzen Sie sich finanzielle Ziele

Es spart sich leichter, wenn man weiß, 

wofür man es tut. Möchten Sie sich für 

das Alter absichern? Oder eine Eigen-

tumswohnung kaufen? Wollen Sie den 

Führerschein machen oder das Ihrem 

Nachwuchs ermöglichen? Träumen Sie 

von einem E-Auto? Planen Sie die Grün-

dung einer Familie? Oder möchten Sie 

einfach für Unvorhersehbares gewapp-

net sein? Auch das bitte schriftlich fest-

halten. 

	 Lassen Sie sich fachlich beraten

Bei Schritt 1 haben Sie hoffentlich einen 

Einnahmeüberschuss festgestellt. Egal 

wie hoch oder niedrig dieser auch sein 

mag: Diese Summe sollten Sie Monat 

für Monat in einen sinnvollen Sparplan 

investieren. Sie kennen sich mit so et-

was nicht aus? Kein Problem. Vereinba-

ren Sie jetzt einen persönlichen Termin 

mit Ihrem Berater oder Ihrer Beraterin in 

Ihrer Sparda-Bank-Filiale. Ihre Notizen 

aus Schritt 1 und 2 nehmen Sie zum 

Termin mit. Ihr Berater oder Ihre Berate-

rin wird Ihnen nachvollziehbar erklären, 

wie der Vermögensaufbau für Sie funkti-

onieren kann. Ganz auf Ihre persönliche 

Lebenssituation abgestimmt. Unser 

wichtigstes Ziel: Sie sollen sich mit 

Ihrer Geldanlage wohlfühlen.

Alles ist besser, als Erspartes unters Kopfkissen zu legen, wo 
es nichts tut, außer langsam, aber sicher an Wert zu verlieren. 
Das hat Ihr hart erarbeitetes Geld nicht verdient. Gönnen Sie 
sich lieber einen gut strukturierten Sparplan.

Vermögensaufbau
leicht gemacht

Um die ideale Anlagestrategie für Sie zu 

ermitteln, stellt sich als Erstes die Frage: 

Wie risikobereit sind Sie? Aktien bieten 

hohe Renditen, sind aber unbeständig. 

Anleihen sind stabiler, aber weniger er-

tragreich. ETFs und Investmentfonds 

ermöglichen eine gute Risikostreuung. 

(Lesen Sie dazu auch unseren Banking- 

Duden auf Seite 3 in diesem Heft.) Spar-

bücher und Tagesgeldkonten sind sehr 

sicher, bringen aber kaum Rendite. Eine 

ausgewogene Anlagestrategie findet die 

ideale Balance zwischen Risiko und Ren-

dite, indem sie viele unterschiedliche An-

lageklassen kombiniert. Bitte beachten 

Sie: Verspricht eine Geldanlage sehr 

hohe Renditen, birgt sie höchst-

wahrscheinlich auch ein sehr hohes 

Risiko.

Ab 25 Euro monatlich: Finanz- 

portfolioverwaltung V+ und  

V+ Nachhaltig

Mit VermögenPlus und VermögenPlus 

Nachhaltig legen Sie Geld in Invest-

mentfonds sowie in börsengehandelte 

Indexfonds (ETFs) an. Fangen Sie ruhig 

klein an. Schon mit einer monatlichen 

Rate ab 25 Euro sind Sie dabei. Die 

Finanzportfolioverwaltung achtet auf 

eine sorgfältig ausgewogene Mischung 

aus verschiedenen Wertpapieren mit 

breiter Risikostreuung. Ihre Geldanlage 

wird aktiv von den Expertinnen und 

Experten bei Union Investment gesteu-

ert. Mehr über VermögenPlus und 

VermögenPlus Nachhaltig erfahren 

Sie auf sparda-bw.de unter  

„Produkte“/„Geldanlagen“  

oder direkt hier:

Informationen zu Chancen 

und Risiken finden Sie auf 

Seite 9. 

 

Gezielt investieren: Einzelfonds mit 

definierten Anlageschwerpunkten 

Zu den gängigsten Fondsarten gehören 

Aktienfonds, Rentenfonds, Immobilien-

fonds, Mischfonds oder ETFs. Die Aus-

wahl ist riesig. Darum sollten Sie für die-

se gezielte Form der Geldanlage schon 

über entsprechende Marktkenntnisse 

verfügen. Welche Fonds zu Ihnen pas-

sen, hängt eng mit Ihren individuellen 

Sparzielen, Ihrer finanziellen Situation 

und Ihrer Risikobereitschaft zusammen. 

Finden Sie heraus, welcher Anleger-

typ Sie sind – mit Ihrer Beraterin oder 

Ihrem Berater bei der Sparda-Bank BW.  

Informationen zu Chancen und Risiken 

sowie die nachhaltigkeitsbezogene Of-

fenlegung finden Sie auf Seite 9.
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Wenn Sie jetzt in Ihren persönlichen 

Fondssparplan einsteigen, wartet ein 

exklusives Geschenk auf Sie! Hier 

geht es zur Aktion:

Persönliche Anlagestrategie finden 

mit der Finanzportfolioverwaltung 

MeinInvest

Machen Sie es sich mit unserem digi-

talen Anlageassistenten auf dem Sofa 

gemütlich und checken Sie erst einmal 

in Ruhe, was geht: Mit MeinInvest ermit-

teln Sie online selbstständig eine Geld-

anlage, die zu Ihnen und Ihren persönli-

chen Zielen passt. MeinInvest bietet mit 

Portfolios aus verschiedenen Arten von 

Fonds einen ausgewogenen Mix aus 

Sicherheit und Rendite für jeden Anle-

gertyp. Neugierig? Dann 

bitte hier entlang:

Informationen zu Chan-

cen und Risiken finden 

Sie auf Seite 9.

Einfach
selber 
machen

Geld vom Staat: Nutzen Sie die 

Arbeitnehmersparzulage

Personen mit einem zu versteuernden 

jährlichen Einkommen (nicht Bruttoein-

kommen!) von höchstens 40.000 Euro 

(Singles) oder 80.000 Euro (Ehepaare) 

können vermögenswirksame Leistun-

gen vom Arbeitgeber in einen Fonds-

sparplan oder Bausparvertrag einzahlen 

lassen. Dann besteht nämlich Anspruch 

auf die zusätzliche Arbeitnehmerspar-

zulage von Vater Staat. 

Welche Beträge Ihnen 

zustehen, erfahren Sie in 

unserer Ausgabe Juli/Au-

gust auf Seite 3.

Einstieg ins Berufsleben:  

Wer früh dran ist, hat später mehr

Besonders für Berufsanfängerinnen 

und -anfänger lohnt es sich, mit kleinen 

Summen in den Vermögensaufbau ein-

zusteigen. Denn ihnen spielt die Zeit in 

die Hände. Jeder Fondssparplan braucht 

ohnehin Geduld und Ausdauer. Die Er-

fahrung zeigt: Je länger die Geldanlage 

besteht, desto höher sind die erzielten 

Renditen. Mit dem ersten Gehalt steht 

aber noch einiges mehr auf der To-do-

Liste. Zum Beispiel der Abschluss einer 

Berufsunfähigkeitsversicherung. Einen 

Leitfaden für Berufseinsteiger haben 

wir hier zusammengestellt.

Informationen zu Chancen 

und Risiken finden Sie auf 

Seite 9.

Warum Vermögensaufbau Frauensache ist

Weil es mit der Geschlechtergerechtigkeit in unserer Gesell-

schaft noch nicht so wirklich klappt: Vor allem Frauen sollten 

sich intensiv mit dem Vermögensaufbau durch kluges In-

vestieren beschäftigen, um einer Rentenlücke vorzubeugen.  

Stichwort: Gender-Pay-Gap. Hier finden unsere Leserin-

nen ausführliche Tipps zu diesem wichtigen Thema.
* Teilnahmebedingungen unter:  

www.union-investment.de/praemie 
Verantwortlich für die Prämienaktion ist die  

Union Investment Privatfonds GmbH.
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Sie haben schon ein großes oder kleines Vermögen bilden können oder geerbt? 

Auch für Sie gilt: Eine breite Verteilung bei der Anlage sorgt für mehr Stabilität. Zu einem ausgeglichenen Portfolio können bei-

spielsweise Aktienfonds, Mischfonds, ETFs und eine Lebensversicherung gehören. Die eigene Immobilie, selbst bewohnt oder 

vermietet, ist weiterhin eine gute Vorsorgestrategie. Auf jeden Fall Gold wert ist die gründliche Beratung durch unabhängige 

Fachleute – zum Beispiel bei Ihrer Sparda-Bank. Informationen zu Chancen und Risiken finden Sie auf Seite 9.

Vorhandenes 
Vermögen 

klug anlegen

2,85
SICHER IST SICHER.
GELDANLAGE 18 MONATE.

SpardaFest: für Einlagen von 500 bis 250.000 Euro. Angebot gültig bis 04.11.2024.

Sicher ist sicher: Mit SpardaFest 

bleiben Sie tiefenentspannt

Mit SpardaFest legen Sie Ihr Geld si-

cher an und bekommen attraktive Zin-

sen. Ihr Guthaben von mindestens 500 

Alternative Geldanlagen:  

Die Sache mit den Sachwerten

Weine, Designerhandtaschen, Anti-

quitäten, Kunst, Oldtimer-Autos: Für 

alternative Geldanlagen braucht man 

eine äußerst fundierte Expertise. Und 

darf keinesfalls jedem alles glau-

ben. Eine Sammelleidenschaft soll-

te für die Mehrheit der Anlegerinnen 

und Anleger besser nur ein Hobby 

bleiben, als ein ernsthafter Teil einer  

Anlagestrategie zu sein. 

Warum das so ist, erklä-

ren wir Ihnen hier.

bis maximal 250.000 Euro arbeitet über 

eine fest vereinbarte Laufzeit hinweg zu 

einem ebenfalls fest vereinbarten Zins-

satz für Sie. Unser aktuelles Angebot 

gilt noch bis zum 4. November 2024:  

Bei einer Laufzeit von 18 Monaten 

sind 2,85 Prozent Zin-

sen für Sie drin! Schau-

en Sie sich dazu unser  

SpardaFest an:

G E L D A N L A G E
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Steuern auf Kapitalerträge: So richten 

Sie einen Freistellungsauftrag ein

Wenn Ihr Geld für Sie arbeitet, erwirt-

schaftet es Zinsen, Dividenden oder 

Kurserträge. Von solchen Kapitalerträ-

gen führt Ihre Bank automatisch 25 Pro-

zent Kapitalertragssteuer ans Finanz-

amt ab. Von diesen 25 Prozent werden 

zusätzlich 5,5 Prozent Solidaritätszu-

schlag und gegebenenfalls Kirchen-

steuer (8 Prozent in Baden-Württem-

berg) berechnet. Da kommt also einiges 

zusammen. Die gute Nachricht: Als Ein-

zelperson dürfen Sie mit Ihren Kapital-

erträgen aktuell pro Jahr 1.000 Euro, als 

Sie haben beim Lesen bis hierher durchgehalten? Prima! Jetzt sind Sie 

an der Reihe. Schieben Sie Ihre Vermögenspläne nicht länger auf und  

vereinbaren Sie baldmöglichst einen unverbindlichen Beratungstermin  

telefonisch unter 0711 2006-2006, in Ihrer Sparda-Filiale oder online über  

sparda-bw.de/terminvereinbarung. Wir freuen uns auf Sie! 

Indem Sie Ihr Geld in kurzfristige, mittelfristige  

und langfristige Anlagen aufteilen, schaffen Sie ein  

ausgewogenes Portfolio, das Liquidität,  

Sicherheit und Rendite vereint. Durch die Streuung 

über verschiedene Anlageklassen lassen sich  

Gewinnchancen verbessern und Verlustrisiken  

minimieren.

Sicher-
heit

Verfüg-
barkeit

Rendite

Good to          	
    know

Ehepaar 2.000 Euro steuerfrei erwirt-

schaften. Um diesen Steuerfreibetrag in 

Anspruch nehmen zu können, müssen 

Sie Ihrer Bank einen Frei-

stellungsauftrag erteilen. 

Was dabei zu beachten 

ist, erklären wir in diesem 

Youtube-Video. 

Oder Sie schauen unter www.sparda-

welt.de/freistellungsauftrag  

Dort können Sie das Auftragsformular 

auch gleich herunterladen.
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ALLGEMEINE CHANCEN UND  

RISIKEN VON INVESTMENTFONDS 

Die Anlage in Investmentfonds bietet viele 

Chancen. Im Gegenzug bringt sie aber auch 

einige Risiken mit sich, wie etwa das Risiko 

marktbedingter Kursschwankungen sowie 

das Ertragsrisiko. Außerdem besteht zum 

Beispiel das Risiko des Anteilswertrückgangs 

wegen Zahlungsverzug/-unfähigkeit einzelner 

Aussteller beziehungsweise Vertragspartner. 

CHANCEN UND RISIKEN VON FONDS-

SPARPLÄNEN 

Sparpläne in Investmentfonds bieten viele 

Chancen. Im Gegenzug bringen sie aber auch 

gewisse Risiken mit sich. 

	�Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass 

am Ende der Ansparphase weniger Vermö-

gen zur Verfügung steht, als insgesamt ein-

gezahlt wurde, beziehungsweise die Spar-

ziele nicht erreicht werden können. 

	�Es besteht ein Risiko marktbedingter Kurs-

schwankungen sowie ein Ertragsrisiko.

	�Im Vergleich zum Ausgabepreis einer Ein-

malanlage kann der Durchschnittspreis des 

Fondssparplans höher ausfallen.

	�Die Rendite bei einem Fondssparplan kann 

geringer als bei einer Einmalanlage sein.

CHANCEN UND RISIKEN DER  

FINANZPORTFOLIOVERWALTUNG

Das sollten Sie bei VermögenPlus/Vermögen-

Plus Nachhaltig/MeinInvest/MeinInvest (Nach-

haltig) beachten:

	�Im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung 

kann der Verwalter nach eigenem Ermessen 

Anlageentscheidungen für das Investment 

der Kundin und des Kunden treffen.

	�Obwohl der Finanzportfolioverwalter dabei 

verpflichtet ist, gemäß den vereinbarten An-

lagerichtlinien und zum Vorteil der Kundin 

und des Kunden zu handeln, kann der Ver-

waltende Fehlentscheidungen treffen.

	�Sie sind überdies im Rahmen der Finanz-

portfolioverwaltung den Risiken der einzel-

nen Finanzinstrumente, in die investiert wird, 

ausgesetzt. So besteht unter anderem das 

Risiko marktbedingter Kursschwankungen. 

Weiterhin existieren spezielle Risiken bei 

einzelnen Anlageklassen sowie Investment-

fonds, zum Beispiel ein Liquiditätsrisiko oder 

Wechselkursrisiko.

	�Der Wert Ihrer Geldanlage kann fallen oder 

steigen, und es kann zu Verlusten des ein-

gesetzten Kapitals kommen. Das damit ver-

bundene Risiko ist auf die angelegte Summe 

beschränkt.

CHANCEN IHRER FINANZ- 

PORTFOLIOVERWALTUNG

	�Ihr Anlagevermögen wird aktiv gemanagt. 

Sie brauchen selbst keine Anlageentschei-

dungen zu treffen.

	�Sie profitieren vom professionellen Know-

how erfahrener Kapitalmarktexpertinnen 

und -experten.

	�Die Aufteilung der Anlageklassen und der 

ausgewählten Fonds im Portfolio wird lau-

fend überwacht.

CHANCEN DER IN DER FINANZPORT-

FOLIOVERWALTUNG  

EINGESETZTEN FONDS

	�Teilnahme an den Ertragschancen interna-

tionaler Aktien-, Anleihe-, Rohstoff-, Wäh-

rungs- und Geldmärkte

	�Breite Risikostreuung

	�Durch das aktive Management können ge-

zielt Marktchancen genutzt werden. 

	�Das in die Fonds investierte Anlagevermö-

gen geht im Fall der Insolvenz der Invest-

mentgesellschaft oder der Verwahrstelle 

eines der Fonds oder der depotführenden 

Stelle nicht in die Insolvenzmasse ein, son-

dern bleibt ungeschmälert für Sie erhalten.

RISIKEN IHRER FINANZPORT- 

FOLIOVERWALTUNG

Risiko, dass der Finanzportfolioverwalter den 

von Ihnen erteilten Auftrag nicht ordnungsge-

mäß erfüllt, insbesondere dass er die Anlage-

strategie nicht wie vereinbart umsetzt.

RISIKEN DER IN DER  

FINANZPORTFOLIOVERWALTUNG EIN-

GESETZTEN FONDS

	�Risiko marktbedingter Kursschwankungen 

sowie Ertragsrisiko

	�Risiko des Anteilswertrückgangs wegen 

Zahlungsverzug/-unfähigkeit einzelner Aus-

steller bzw. Vertragspartner 

	�Wechselkursrisiko

	�Erhöhte Kursschwankungen und Ausfallrisi-

ken bei hochverzinslichen Anlagen und An-

lagen mit erhöhten Bonitätsrisiken sowie aus 

Schwellen- bzw. Entwicklungsländern möglich.

	�Risiken im Zusammenhang mit den Invest-

mentanteilen der Zielfonds (z. B. Risiko der 

eingeschränkten bzw. fehlenden Handel-

barkeit, nicht ausreichender oder fehlender 

Liquidität oder Strategiekonzentration)

	�Eingesetzte Finanzinstrumente und/ oder 

bestimmte Techniken können konzeptionell 

zu marktgegenläufigem Verhalten führen.

	�Der Depotwert weist aufgrund der Zusam-

mensetzung des Fonds und/oder der für 

die Fondsverwaltung verwendeten Techni-

ken ein erhöhtes Kursschwankungsrisiko 

auf.

NACHHALTIGKEITSBEZOGENE 

OFFENLEGUNGEN 

Allgemeine Informationen zu den Stra-

tegien für den Umgang mit Nachhaltig-

keitsrisiken sowie eine Erklärung zu den 

wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 

von Investitionsentscheidungen auf Nach- 

haltigkeitsfaktoren finden Sie hier: 

https://integrationen.union-investment.de/

fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-

vermoegenplus 

https://integrationen.union-investment.de/

fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-

meininvest

Über die spezifischen C hancen u nd R isiken 

der von Ihnen gewählten Anlagelösung infor-

miert Sie gern Ihre Kundenberaterin oder Ihr 

Kundenberater. 

RECHTLICHE HINWEISE

Ausführliche produktspezifische I nformatio-

nen und Hinweise zu Chancen und Risiken 

der Fonds entnehmen Sie bitte den aktuellen 

Verkaufsprospekten, den Vertragsbedingun-

gen, den Basisinformationsblättern sowie den 

Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kos-

tenlos in deutscher Sprache über den Kun-

denservice der Union Investment Privatfonds 

GmbH erhalten. Diese Dokumente bilden die 

allein verbindliche Grundlage für den Kauf 

der Fonds. Die Inhalte dieses Werbematerials 

stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie 

ersetzen weder die individuelle Anlagebera-

tung durch die Sparda-Bank noch die indivi-

duelle qualifizierte Steuerberatung. Die Spar-

da-Bank Baden-Württemberg eG übernimmt 

keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit 

und Vollständigkeit.

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-vermoegenplus
https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-meininvest


Mit einer fulminanten Show nähert sich das Jubiläum zum 30-jährigen Bestehen des neuen Frie-
drichsbau Varietés in Stuttgart seinem Ende. Von 13. September bis zum 3. November 2024 geht es 
auf der Bühne um eines der ältesten Themen, seit es Menschen gibt: den unvermeidlichen  
Generationenkonflikt.

Die einen sind noch grün hinter den 
Ohren, die anderen gehören schon 
zum alten Eisen. Die einen können 
noch nicht, die anderen wollen nicht 
mehr. Sätze wie „Du bist so peinlich!“ 
und „Solange du deine Füße unter 
meinen Tisch stellst …“ scheinen un-
ausrottbar. Und früher war sowieso 
alles besser. Kurz gesagt: Wenn im 
Friedrichsbau Varieté die Generatio-
nen aufeinandertreffen, spielt sich der 
ganz normale Wahnsinn ab. Da hilft 
auch Chillen nichts. Oder etwa doch? 

Im Herbst überrascht das Stuttgar-
ter Varieté-Theater 

sein Publikum mit der Show „Genera-
tions – Reife Leistung“, einem rasan-
ten Generationenmix voll knallbunter 
Comedy, spektakulärer Akrobatik und 
Zauberkunst der ganz besonderen Art. 
Und ob nun „alter Hase“ oder „Green-
horn“: Die Begeisterung für die tradi-
tionsreiche und schillernde Kunst des 
Varietés vereint Jung und Alt — auf 
der Bühne wie im Zuschauerraum. Ein 
großartiges Vergnügen für Boomer, 
Generation Alpha und alle Generatio-
nen dazwischen! 

Die Show läuft von Freitag, 13. Septem-
ber (Premiere), bis Sonntag, 3. Novem-
ber 2024. Vorstellungen: Donnerstag 
bis Samstag um 20 Uhr, Sonntag um 
18 Uhr.

Mit dem Rabattcode Generations20 er-
halten Sparda-Kundinnen und -Kun-
den 20 Prozent Nachlass auf den re-
gulären Ticketpreis (ausgenommen 
Premiere). Buchung: telefonisch unter 
0711 2257070 (wochentäglich 11 bis 15 
Uhr und Samstag 10 bis 14 Uhr) oder 
online unter friedrichsbau.de. Hin-
weis für alle, die den kulturellen mit 
dem kulinarischem Genuss verbinden 
möchten: Ein Menü kann zum regulä-
ren Preis dazugebucht werden.

Zehn Jahre ist es nun her, dass das 
Friedrichsbau Varieté auf dem Prag-
sattel ein neues Zuhause gefunden 
hat. Seither ist der Theaterbetrieb ein 
gemeinnütziges Unternehmen, das 
die Tradition des Varietés mit viel 
Phantasie und Engagement hochhält. 
Gegründet wurde die Stuttgarter Büh-

ne bereits zur vorletzten Jahr-
hundertwende.

Stars wie Josephine Baker und 
Karl Valentin waren dort zu se-

hen. Der alte Friedrichsbau 
brannte 1944 bei einem 
Bombenangriff aus. Erst 

ein halbes Jahrhundert später, 
im Jahr 1994, folgte die Wieder-
eröffnung in einem Gebäude nahe 
dem Stuttgarter Hauptbahnhof. 
2014 bezog das Varieté den Neubau 

in der Siemensstraße 15.

Vergnügen für alle Generationen

Sonderpreise für Kundinnen und  

 Kunden der Sparda-Bank BW

kleine Varieté-geschichte

 zum jubiläum
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NEUSTART MIT ELAN: 
AUS 24UHINGEN WIRD

2019 startete der Uhinger 24-Stunden-Hindernislauf das letzte 
Mal. Am 29. September 2024 kehrt das spektakuläre Rennen in 
einem neuen Format zurück. Auch Kinder dürfen mitmachen. 

Viele Fans dürften das spannende 

Breitensportereignis in der Innenstadt 

von Uhingen schmerzlich vermisst ha-

ben. Nach 25 Jahren hatte Corona den 

24-Stunden-Hindernislauf ab 2020 ge-

stoppt. Danach musste erst einmal die 

Organisation neu geregelt werden. Die-

ses Jahr darf endlich wieder für soziale 

Zwecke gerannt, geschwitzt und gegen 

raffinierte Schikanen gekämpft werden.

Neues Team – neues Konzept

Stadtverwaltung, Vereine und Gewer-

be haben sich für den Neustart zu-

sammengetan: Ordnungsamtsleiter 

Michael Eberhard, der Uhinger Bauhof-

leiter Marco Stolz, Reiner Frey vom ört-

lichen Handels- und Gewerbeverein und 

Schützenvereinsvorstand Michael Suffel 

sind zusammen mit dem Leiter der Göp-

pinger Sparda-Filiale Sven Strahlendorf 

sowie Sportvorstand Dr. Marco Höpfner 

und OCR-Spezialistin Franziska Heis-

GRUNDSCHULEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG, AUFGEPASST: SPARDAIMPULS STARTET WIEDER 

Der Schulförderwettbewerb SpardaImpuls geht 2024 in seine elfte Runde. Diesmal sind alle Grundschulen in Baden-Württem-

berg herzlich eingeladen, sich unter dem Motto „Gemeinsam stark für …“ mit ihren besonderen Schulprojekten zu bewerben. 

Jedes Projekt wird unter www.spardaimpuls.de ausführlich vorgestellt. Wie immer entscheidet die öffentliche Online-Abstim-

mung über die Verteilung der Preisgelder. Neu ist die Landkreis-Challenge: Es werden die drei Landkreise ermittelt, in denen 

die meisten Stimmen abgegeben wurden. Die Stiftung Bildung und Soziales verdoppelt dann das Preisgeld aller teilnehmenden 

Schulen in diesen drei Landkreisen. Bewerbungen können ab dem 10. September bis zum 28. November 2024 

eingereicht werden. Die öffentliche Online-Abstimmung läuft vom 12. November bis zum 3. Dezember 

2024. Die Teilnahmebedingungen, alle Bewerbungsunterlagen und weitere Infos gibt es unter spardaimpuls.de 

senberger vom ausrichtenden Sparda-

Team Rechberghausen nun die Köpfe 

hinter der Veranstaltung. 

Der Name des Rennens ist ebenso neu 

wie das Konzept: Statt knallharter 24 

Stunden müssen die Läuferinnen und 

Läufer bei „SpardaXtrem“ nur noch 

sechs Stunden durchhalten. An der 

Startlinie stehen Einzelstarter, Zweier- 

und Viererteams. Bisher waren nur vier- 

und sechsköpfige Teams zugelassen. 

Der Parcours, zuvor 2,2 Kilometer lang, 

wird auf 1,7 Kilometer verkürzt. Die Zahl 

der Hindernisse wird ebenfalls reduziert, 

außerdem sollen diese künftig etwas 

leichter zu überwinden sein. Das Durch-

queren der Fils steht jedoch weiterhin als 

Hauptattraktion auf dem Programm. Wie 

gewohnt wird also wieder gelaufen, ge-

klettert, gerobbt, gehangelt, balanciert 

und geschwommen, was das Zeug hält. 

Auch Kinder gehen an den Start

Die Änderungen haben einen entschei-

denden Vorteil: Es kann eine hinsichtlich 

Alter und persönlicher Fitness deutlich 

größere Zielgruppe am Rennen teilneh-

men. Für Kinder im Alter zwischen sie-

ben und 15 Jahren gibt es zudem einen 

eigenen, 700 Meter langen Rundkurs. 

Spoiler: Auch auf dieser Strecke werden 

nasse und matschige Hindernisse für 

jede Menge Spaß sorgen.

Save the Date

SpardaXtrem startet am Sonntag, 

 29. September, um 12 Uhr in der Uhin-

ger Innenstadt. Das Rennen in der 

Trendsportart Obstacle Course Racing 

(OCR) wird von der ganzen Stadt ge-

feiert. Um 13 Uhr beginnen in der City 

das „Fest der Musik“, der verkaufsoffe-

ne Sonntag und eine Präsentation der 

Uhinger Vereine. Ebenfalls vor Ort: das 

SpardaMobil mit seiner lustigen Foto-

box. Wie schon zu Zeiten von „24Uhin-

gen“ gehört die Sparda-Bank BW 

wieder zu den Unterstützern des spek-

takulären Hindernislaufs. Alle Infos gibt 

es online unter sparda-xtrem.de

E N G A G E M E N T
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GLORREICHES TRIPLE – GROSSER UMBRUCH
In der neuen Saison wird es bei Stuttgarts schönstem Sport viele neue Gesichter geben: Zehn 
Spielerinnen gehen, ebenso viele kommen. Die Kapitänin des nationalen Triple-Siegers, Maria 
Segura Pallerés, hat sich überraschend entschieden, ihr Karriereende um ein Jahr zu verschieben.

Was für ein Lauf! Den Supercup gewann 

das Team von Trainer Konstantin Bit-

ter im Oktober 2023, den DVV-Po-

kal im März 2024. Einen Monat 

später wurden die Damen 

vom Allianz MTV Stuttgart 

einmal mehr Deutscher 

Meister – zum vierten Mal 

seit 2019. Erstmals in der 

Geschichte der Volley-

ball-Bundesliga holte der 

Club damit das nationale 

Triple. Doch dann machte 

sich Abschiedsstimmung 

breit: Zehn der Spielerinnen 

haben das Team verlassen. 

„Es ist Teil des Geschäfts“, 

sagte Sportdirektorin Kim Renke-

ma in einem Gespräch mit den Stutt-

garter Nachrichten und präzisierte: „Wir 

haben einfach nicht das Geld, um tür-

kische oder italienische Gehälter zahlen 

zu können.“ 

Krystal Rivers (30), Roosa Koskelo (33) 

und Jolien Knollema (21) bleiben dem 

Stuttgarter Volleyball treu. Und noch 

eine gute Nachricht: Kapitänin Maria 

Segura Pallerés (32) wird ihren Ab-

schied um ein Jahr verschieben. Nach 

ihrem ursprünglich angekündigten 

Karriereende kehrt die Spanierin 

nun nach Stuttgart zurück.

Das sind die Newcomerin-

nen in Stuttgarts schöns-

tem Sport

Die niederländische Natio-

nalspielerin Florien Reesink 

(26) wird gemeinsam mit 

Roosa Koskelo das Duo auf 

der Liberaposition bilden. 

Die 18-jährige slowenische 

Nationalspielerin Mija Šiftar 

wechselt von Volley Mulhouse 

Alsace, die 30-jährige deutsche 

Nationalspielerin Antonia Stautz vom 

Ligakonkurrenten SC Potsdam an den 

Neckar. Die belgische Nationalspiele-

rin Charlotte Krenicky (24) kommt 

nach einer Saison bei Asterix 

AVO Beveren nach Stuttgart. 

Mit ihr bildet die 23-jährige  

Milana Božić aus Bosnien 

und Herzegowina, zuvor 

beim VC Wiesbaden, das 

Duo auf der wichtigen Zu-

spielposition. 

Die US-amerikanische 

Mittelblockerin Breland 

Morrissette (25) war in der 

vergangenen Saison für den 

SC Potsdam sowohl in der Vol-

leyball-Bundesliga als auch in der 

CEV Champions League Volley am 

Start. Die US-Amerikanerin Madelyn 

Robinson (24) wechselt von RC Cannes 

zu Allianz MTV Stuttgart. Die Kanadierin 

Kelsey Veltman (28) ist die vierte Außen-

angreiferin im Kader von Stuttgarts 

schönstem Sport. Die spanische Na-

tionalspielerin Lucía Varela Gómez (21) 

spielt ihre Stärken im Angriff aus.

Jetzt Volleyball-Tickets mit  

Sparda-Rabatt sichern!

Die Volleyball-Saison 2024/25 startet. 

Sie möchten bei jedem Spiel hautnah 

mitfiebern und dabei noch sparen? 

Sparda-Kundinnen und -Kunden er-

halten eine exklusive Ermäßigung auf 

Einzeltickets für Stuttgarts schönsten 

Sport in der Porsche-Arena und in der 

SCHARRena. Einfach QR-Code ein-

scannen und Tickets mit Sparda-Rabatt 

sichern! 

S P A R D A W E L T  S E P T E M B E R / O K T O B E R  2 0 2 412
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Es ist eine der bekanntesten, aber leider 

immer noch erfolgreichsten Maschen 

von Cyberkriminellen: Ein angeblicher 

Microsoft-Mitarbeiter ruft Privatperso-

nen an und behauptet, dass er einen 

Virus auf dem Computer des Opfers 

gefunden habe. Er verspricht Abhilfe 

und bittet darum, ihm Zugriff auf den 

vermeintlich infizierten Rechner zu ge-

währen. Während der „Reparaturarbei-

ten“ am PC schleust der Betrüger ein 

Schlupfloch ein, über das er fortan Zu-

griff auf den PC hat. Dann verlangt er 

plötzlich Geld für seine Hilfe. Kooperiert 

das Opfer nicht, wird weitere Schad-

software installiert oder unberechtigt 

Geld vom Konto des Opfers abgebucht.

Die Masche mit der Hausbank

Tatsächlich kann es vorkommen, dass 

Ihre Bank Sie anruft. Niemals werden 

dabei aber sensible Daten abgefragt, 

schon gar nicht Zugangsdaten zum On-

line-Banking oder TANs. Sollte Ihnen 

das passieren, legen Sie bitte einfach 

auf, denn Sie haben es garantiert mit 

einem Betrüger zu tun. Besonders per-

fide: Manche Kriminelle sind so gut or-

ganisiert, dass der Anruf per E-Mail an-

gekündigt wird. Sollten Sie eine solche 

E-Mail erhalten, suchen Sie die Telefon-

nummer Ihrer Bank auf der offiziellen 

Webseite heraus und rufen Sie dort an. 

Ihre Bank kann Ihnen dann sagen, ob es 

sich um einen Täuschungsversuch han-

delt oder nicht.

Das ist zu tun, wenn Sie auf einen 

Betrüger hereingefallen sind:

	 �Kontaktieren Sie umgehend Ihre Hausbank. 

	� Nehmen Sie Ihren Computer vom Netz, überprüfen Sie ihn auf Schadsoftware. 

	� Ändern Sie Ihre Passwörter und Zugangsdaten bei möglicherweise betroffenen 

Online-Diensten. 

	� Melden Sie den Vorfall der Polizei, vor allem, falls Sie Drohnachrichten bekommen. 

	� Besteht der Verdacht, dass Ihr E-Mail-Konto oder Accounts in sozialen Netz-

werken betroffen sind: Informieren Sie Ihre Kontakte über den Betrug.  

Diese müssen damit rechnen, dass sie unter Ihrem Namen gefälschte  

Nachrichten erhalten.

VORSICHT, TELEFONBETRÜGER

EIN BLICK AUF UNSERE ONLINE-WELT
SOCIAL SPOTLIGHT

Lernen Sie Savannah Schwarz, 
die neue Leiterin der Sparda-Bank- 

Filiale Ulm, kennen.

Valeria erklärt Ihnen, wie Sie 
effektiv für Ihre Zukunft vorsorgen.

Alles rund um das Thema 
Female Finance jetzt auch auf 

Youtube.
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ENTDECKE DEINE TALENTE
Ausbildung und Karriere bei der Sparda-Bank BW

Auch wenn dich das jetzt überrascht: Wenige Berufe bieten so viele Facetten wie der einer Bank-
kauffrau, eines Bankkaufmanns, einer Finanzassistentin oder eines Finanzassistenten. Wer 
meint, bei einer Bank jongliert man den lieben langen Tag nur mit Zahlen, liegt weit daneben.

Du hast gerade die Mittlere Reife, das 

Abitur oder die Fachhochschulreife er-

reicht? Oder du strebst einen dieser Ab-

schlüsse an? Dann denkst du bestimmt 

darüber nach, wie es für dich nach der 

Schule weitergehen könnte. Vielleicht 

bist du auch mit deinem aktuellen Stu-

dium nicht recht glücklich und wünschst 

dir mehr „Learning by doing“. Eine Aus-

bildung bei der Sparda-Bank BW eröff-

net dir vielfältige Zukunftschancen und 

ist obendrein spannender, als du dir das 

vielleicht vorstellst. Selbstständiges Ar-

beiten, der Umgang mit Menschen, in-

dividuelle Entfaltungsmöglichkeiten und 

Kreativität gehören bei uns dazu. Gute 

Schulnoten sind dafür natürlich eine 

solide Basis, aber längst nicht der alles 

entscheidende Faktor.  

Wir sind ein Unternehmen mit  

Tradition – und frischen Ideen 

Neben modernen Arbeits- und Ausbil-

dungsplätzen bieten wir dir beste Unter-

stützung durch den Einsatz neuer Lern-

medien, dazu praxisnahe Workshops, 

Trainings und jede Menge interessante 

Projekte. Begleitet wirst du von einer 

engagierten Ausbildungsabteilung und 

kompetenten Ausbildungspatinnen und 

-paten. Zu den Benefits für unsere Azu-

bis gehören unter anderem eine Bahn-

Card, die auch privat genutzt werden 

darf, ein iPad als Leihgabe und noch 

einiges mehr. 

Alles kann, nichts muss 

Die allermeisten Führungskräfte kom-

men bei der Sparda-Bank traditionell 

aus dem eigenen Nachwuchs. Es ist un-

ser Ziel, möglichst alle Azubis zu über-

nehmen, was uns in den vergangenen 

Jahren mit einer konstanten Quote von 

90 Prozent hervorragend gelungen ist. 

Die meisten unserer Nachwuchstalen-

te beginnen nach ihrer Ausbildung ein 

durch unsere Bank gefördertes berufs-

begleitendes Studium – um sich zu spe-

zialisieren oder neben einer Fach- auch 

eine Führungskarriere anzugehen.

Wir sind keine Bank wie jede andere

Bei der Sparda-Bank BW blicken wir 

seit über 125 Jahren auf Dinge, die der 

Welt guttun. Zum Beispiel eine ehrliche 

und vorausschauende Beratung, faire, 

leistungsstarke Produkte und digitale 

Services, die das Leben einfacher ma-

chen. Wir pflanzen sogar Bäume für ein 

besseres Klima. Miteinander füreinan-

der da sein: So lautet unser genossen-

schaftlicher Auftrag, den wir sehr ernst 

nehmen. Von Herzen gerne engagieren 

wir uns gemeinsam mit unseren Kun-

dinnen und Kunden für den Sport, für 

die Natur, für Kunst und Kultur in ganz 

Baden-Württemberg.

Einfach mal reinschnuppern? 

Du bist dir nicht sicher, ob eine Bank-

karriere wirklich das Richtige für dich ist, 

oder einfach neugierig? Während eines 

Praktikums lernst du die Arbeitswelt bei 

uns kennen und kannst dir aus nächs-

ter Nähe ein Bild von einer modernen 

Bank machen. Mehr Infos 

über Benefits und Karriere-

chancen findest du hinter 

diesem QR-Code. Wir freu-

en uns auf deine Bewerbung auf www.

sparda-bw.jobs

Ein Tipp für alle, die sich beruflich 

verbessern möchten

In unserem Jobportal www.sparda-bw.

jobs bieten wir aktuell interessante Ar-

beitsplätze in einigen unserer Filialen. 

Auch Quereinsteigerinnen und Querein-

steiger sind uns herzlich willkommen. Es 

gibt viele gute Gründe, Teil 

unserer freundlichen Spar-

da-Familie zu werden. Ein-

fach QR-Code scannen.
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Stichtag für die  
Auslosungen

LOSKAUF BIS
25. DES 

VORMONATS

Alle Angaben ohne Gewähr. Die nächsten Gewinnsparziehungen finden am 11.09.2024 und 
09.10.2024 um 10 Uhr in der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3,  
70173 Stuttgart, unter notarieller Aufsicht statt. Aktive Gewinnsparlose nehmen an 
allen Gewinnsparziehungen teil. Eingehende Aufträge bis zum 25. eines Monats  
berechtigen zur Teilnahme an der Verlosung des Folgemonats. Details zum Gewinnplan 
auf www.sparda-bw.de. Hinweis des Gewinn-Sparvereins: Glücksspiel kann süchtig  
machen. Infos und Hilfe unter www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de oder un-
ter 0800 1372700 (kostenlos und anonym). Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab  
18 Jahren. Die Gewinnchancen der Auslosungen finden Sie unter www.sparda-bw.de/
geldanlage-gewinnsparen/

Bei der 348. Ziehung am 14.08.2024 wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.191.221

60015987

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 595.611

60033021 61528250

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 397.074

60011276 60074260
60252994

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 297.806

60744316 60941971
61325551 61623615

1.198 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 995

936

11.813 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 101  

24

Im August hat jedes 92. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.191.221.

Bei der 347. Ziehung am 10.07.2024 wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.194.735

60217221

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 597.368

60838273 61007966

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 398.245

60205295 60987685
61558677

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 298.684

60001358 61159375
61574632 61712963

1.199 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 997

060

11.924 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 101  

72

Im Juli hat jedes 91. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.194.735.

BEIM SPARDAGEWINNSPAREN HABEN GEWONNEN:

Gewinnen. Gönnen. Gutes tun.

Der Sommer geht, die Sonderauslosungen beim Gewinn-

sparen kommen. Um alle Chancen mitzunehmen, brauchen 

Sie nur bis zum 25. September 2024 Ihre Lose zu zeichnen. 

Sind es zehn Stück mit fortlaufender Nummer, ist Ihnen schon 

im Oktober ein Gewinn von 30 Euro für eine einzige richtige End-

ziffer sicher. Im November geht es dann zur Sache: mit 100 x 1.000 

Euro Bargeld, 100 Reisegutscheinen der Deutschen Bahn im Wert 

von je 500 Euro und 100 Einkaufsgutscheinen für den dm-Droge-

riemarkt im Wert von je 250 Euro. 

Noch viel üppiger vollgepackt ist der Weihnachtsgewinntopf im  

Dezember – mit hohen Bargeldbeträgen, zehn Elektro-Pkw von Mercedes 

und 100 Apple iPads. Und denken Sie daran: Mit jedem Loskauf unter-

stützen Sie soziale, kulturelle und ökologische Projekte in Baden-

Württemberg, die Ihre Hilfe verdient haben. 

SpardaGewinnsparlose bekommen Sie in Ihrer 

Sparda-Filiale, telefonisch unter 0711 2006-

2006, in Ihrem TEO Online-Banking, oder  

scannen Sie einfach diesen QR-Code ein. 

www.sparda-bw.de/kaufauftrag-gewinnsparlose

10 x jeweils ein Mercedes EQA 250 auf die Losnummern:

60129413 60269130 60553958 61197350 61248389 61542055 61748929 66039521
66094834 66130973

25 x jeweils ein Elektro-Bike auf die Losnummern:

60061646 60109676 60213643 60322496 60445817 60505724 60584577 60727646
60778535 60798804 60902177 61000053 61006775 61122079 61223047 61269978
61336685 61390388 61425868 61464355 61469522 61640619 61649553 61650076
61691580

100 Gewinne zu 1.000,00 € auf die Losnummern:

60003622 60037864 60066222 60087556 60103319 60106288 60114512 60129435
60135033 60137798 60153451 60156012 60207478 60211818 60236229 60284180
60294039 60302807 60312771 60313723 60380508 60434083 60464318 60465896
60480627 60487843 60491947 60504849 60562899 60586270 60590867 60599620
60652995 60727067 60760463 60764966 60787176 60791361 60820958 60831910
60862316 60875429 60908759 60918496 60927371 60943045 60951681 60986754
60993980 61007239 61016081 61065754 61067143 61071758 61111600 61115018
61117391 61156857 61166286 61170179 61172705 61203999 61253358 61257164
61327315 61344283 61352180 61382618 61411752 61418244 61419420 61429615
61443149 61448797 61451418 61457505 61470822 61489576 61491095 61495863
61504684 61519261 61522981 61544284 61547738 61562030 61586710 61591339
61613087 61618218 61623034 61643908 61646490 61687814 61703640 66002720
66049870 66084710 66106067 66166463

RAN AN DEN GEWINNTOPF!
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ATOLL Zirkusfestival
12. – 22.09.2024 | Tollhaus Karlsruhe

Das ATOLL will die Menschen aus Karlsruhe und über 

die Region hinaus mit den facettenreichen und faszi-

nierenden Ausprägungen des zeitgenössischen Zir-

kus vertraut machen. Was es an den zehn Tagen an 

zehn Spielorten in den Zelten, Sälen und dem Garten 

des Kulturzentrums „Tollhaus“ zu sehen gibt, ist ein 

phantasievolles Fest für die Sinne. Nach dem Start im 

Jahr 2016 wurde das ATOLL auf Anhieb zu einem der 

wichtigsten Festivalformate für den jungen Zirkus in 

Deutschland. Dieses Jahr kommen die Künstlerinnen 

und Künstler mit berührenden, verblüffenden, über-

wältigenden oder witzigen Acts aus Brasilien, Austra-

lien, Spanien, Frankreich, Belgien, den Niederlanden, 

der Schweiz und Deutschland. Programm, Infos und 

Tickets: www.atoll-festival.de

Friedrichsbau Varieté
13.09. – 03.11.2024 | Stuttgart

Varieté „Generations – Reife Leistung!“ Mehr zur neuen 

Show lesen Sie auf Seite 10 in diesem Heft.

Benefizsoiree zugunsten FUNK e. V.
21.09.2024 | 19 Uhr | SpardaWelt Eventcenter 

Lesung mit Robert & Angelika Atzorn: „Duschen und 

Zähneputzen – Was im Leben wirklich zählt“. Der Ver-

anstaltungserlös kommt dem Verein F.U.N.K. e. V. zu-

gute, der sich für neurologisch erkrankte Kinder in 

Stuttgart einsetzt. Tickets per E-Mail reservieren: 

registrierung@funk-stuttgart.de

Quatsch Comedy Club
27. + 28.09 | 25. + 26.10.2024 | 20 Uhr |  

SpardaWelt Eventcenter 

Vier Comedians und ein Moderator/eine Moderatorin: Bewährtes  

Trainingsprogramm für die Lachmuskeln. Tickets: spardawelt.de/

veranstaltungen

SpardaXtrem
29.09.2024 | 12 Uhr | Uhingen, Innenstadt 

Der spannende Hindernislauf für gute Zwecke ist zurück! Mit Stadt-

fest und verkaufsoffenem Sonntag. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 11 

in diesem Heft. 

Doris Reichenauer
20.10.2024 | 19 Uhr | SpardaWelt Eventcenter 

Doris Reichenauer wurde bekannt als Teil des 

frechen Kabarett-Duos „Dui do on de Sell“. In    

ihrem Soloprogramm „Jetzt hat´s geschnacklt 

…“ blickt sie mit dem ihr eigenen Humor auf 

die kleinen Katastrophen und die großen Er-

kenntnisse des Lebens. Sparda-Kundinnen 

und -Kunden erhalten einen exklusiven  

Rabatt auf die Tickets mit dem Aktions-

code „Sparda2024“ online bei Reservix.

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG
Am Hauptbahnhof 3
70173 Stuttgart
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